
Protokollauszug
aus der

Sitzung des Hauptausschusses der Stadt Grevesmühlen 
vom 20.08.2019

Top 5 Bebauungsplan Nr. 39 "Zum Sägewerk" der Stadt Grevesmühlen
hier: Vorstellung der Abwägung der eingegangenen Stellungnah-
men zum Entwurf und des erneuten Entwurfs

   
Der Bürgermeister macht einige Ausführungen zum Sachverhalt. Er geht auf die 
erfolgte Überarbeitung genauer ein. 

Sachverhalt: 
Die Stadtvertretung hat in der Sitzung am 29.10.2018 den Entwurfs- und Auslegungs-
be-schluss zum B-Plan Nr. 39 für das Gebiet „Zum Sägewerk“ der Stadt Greves-
mühlen gefasst. Die Öffentlichkeitsbeteiligung / öffentliche Auslegung fand in dem 
Zeitraum vom 19.11.2018 bis zum 19.12.2018 statt. Parallel dazu waren die Unterla-
gen auf unserer Internetseite eingestellt. Die Träger öffentlicher Belange  und Nach-
bargemeinden wurden mit Schreiben vom  15.11.2018 um Stellungnahme zum Ent-
wurf des B-Planes Nr. 39 innerhalb eines Monats aufgefordert. Parallel dazu erfolgte 
auch die TöB- und Öffentlichkeitsbeteiligung zur 5. Änderung des Flächennutzungs-
planes.

Nach Sichtung der eingegangenen Stellungnahmen und Anregungen ergab sich Über-
arbeitungsbedarf insbesondere bezüglich. umweltplanerischer und immissionstech-
nischer Belange (s. Anlage Zusammenstellung der eingegangenen Stellungnahmen 
zum Entwurf mit Abwägungsvorschlägen). In diesem Zusammenhang fanden Abstim-
mungen und Gespräche mit einzelnen Behörden und Trägern öffentlicher Belange 
statt.

Die daraufhin erfolgte Überarbeitung liegt hiermit vor (s. Anlagen Planzeichnung, 
Text-Teil B und Begründung B-Plan Nr. 39). Die Änderungen und Ergänzungen sind in 
den beigefügten Unterlagen farblich bzw. durch Streichungen kenntlich gemacht.

Aufgrund der erforderlichen Änderungen und Ergänzungen wird eine erneute Beteili-
gung der Träger öffentlicher Belange und der Öffentlichkeit (Auslegung) notwen-
dig. Dafür ist eine Beschlussvorlage zum erneuten Entwurf und zur Öffentlichkeitsbe-
teiligung vom Planungsbüro zu erarbeiten und der Stadtvertretung zur Beschlussfas-
sung vorzulegen.

Die Beschlussvorlage wird von den Ausschussmitgliedern zur Kenntnis ge-
nommen.  
 




